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 | Veranstaltungsort 

Produktionstechnisches Zentrum Berlin

Pascalstr. 8-9

10587 Berlin

 | Beitrag 

650,– € 

darin enthalten sind die Veranstaltungsunterlagen, mittag essen und 
Pausenerfrischungen. der Beitrag wird nach erhalt der rechnung fällig. 
stornierungen können schriftlich per Brief, Fax oder e-mail erfolgen. Bis
vier Wochen vor Veranstaltungsbeginn bleibt die stornierung kostenlos. 
erhalten wir ihre stornierung bis eine Woche vor Veranstaltungsbeginn, 
werden stornogebühren in höhe von 50 Prozent des Gesamtbetrags 
fällig. danach stellen wir den vollen Veranstaltungspreis in rechnung. 
Alternativ können sie gern einen ersatzteilnehmer aus ihrem unterneh-
men benennen.

 | Seminarleitung 

Prof. dr.-ing. roland Jochem

tel. +49 30 39006-118

roland.jochem@ipk.fraunhofer.de
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Dem wachsenden Bedarf an beruflicher Weiterbildung gerecht 

zu werden und den Wissenstransfer aus der Forschung in die 

industrie noch intensiver zu fördern, das ist das Ziel des Veran-

staltungsprogramms »mehr können« von Fraunhofer iPk und 

iWF. Auf den tagungen und konferenzen, technologie tagen, 

industriearbeitskreisen, seminaren und Workshops des 

Fraunhofer-instituts für Produktionsanlagen und konstruk-

tionstechnik iPk und des instituts für Werkzeugmaschinen und 

Fabrikbetrieb iWF der technischen universität Berlin bieten 

wir ihnen praktisch anwendbares Wissen über topaktuelle 

technologien und Verfahren für das management, die Pro-

duktentstehung, den Produktionsprozess und die Gestaltung 

moderner Fabrikbetriebe.

Gehen Sie weiter – wissenschaftlich fundiertes, praxis-

nahes Know-how bringt sie voran.

unsere Veranstaltungen bieten mehr als theoretische 

Wis sensvermittlung. hier können sie technologien und 

methoden selbst ausprobieren und erhalten aus erster hand 

Beispiele für ihre erfolgreiche Anwendung. Zudem stellen wir 

höchste Ansprüche an die Qualität unserer inhalte und ihrer 

Vermittlung: das Fraunhofer iPk ist durch die dQs nach der 

Norm ISO 9001:2008 und nach AZWV zertifiziert.  

mehr über unser Angebot erfahren sie unter  

  www.ipk.fraunhofer.de/weiterbildung

mehr können
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Bitte rückseite ausgefüllt zurücksenden oder

per Fax an +49 30 39006-392 schicken.
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immer kürzere entwicklungszeiten, die zunehmende 

Anzahl neuer technologien und eine Vielzahl von Prozess-

schnittstellen im Produktentstehungsprozess innerhalb eines 

unternehmens und zu den lieferanten führen zu komplexer 

werdenden innovationsprozessen. diese müssen beherrscht 

und kontinuierlich an sich verändernde randbedingungen an-

gepasst werden. Auch bei Produkten und systemen, die in der 

heutigen Zeit nicht nur aus mechanischen und elektrischen, 

sondern auch aus elektronischen und softwaretechnischen 

Bauteilen bestehen, ist es erforderlich die komplexen Anforde-

rungen an das Gesamtsystem zu erfassen, umzusetzen und im 

Verlauf des Produktentstehungsprozesses zu verfolgen.

Ziel muss die erhöhung der innovationsqualität und 

-geschwin digkeit von komplexen systemen sein. das gelingt 

durch eine Verknüpfung des innovationsprozesses mit dem 

requirements engineering (Anforderungsmanagement). 

das seminar vermittelt einen Überblick über methoden und 

Vorgehensweisen zur optimierung des innovationsprozesses 

durch die Verbindung mit dem Anforderungsmanagement. 

das Gelernte wird durch praktische Übungsaufgaben in 

kleingruppen vertieft.

 | ein Seminar für

 – Projektmanager, system engineers und alle, die es werden  

wollen

9.00  Begrüßung und einführung

9.15  Grundlagen des innovationsmanagements
 – Was ist innovationsmanagement?
 – herausforderungen im innovationsprozess
 – Prozessmodelle

9.45  Grundlagen des Anforderungsmanagements 
 – Was ist »requirements management and 

engineering«? 
 – Funktionale / nicht-Funktionale Anforderungen 

und deren Qualitätsmerkmale
 – Vorgehensmodelle im »requirements 

management and engineering«

10.15  Pause 

10.30  integration von Anforderungs- und  
  innovationsmanagement: das l-modell

 – inhalte, Vorteile und nutzen des modells

10.45  Problem- und Anforderungserfassung
 – Projektvision, Ziele, systemabgrenzung, 

stakeholder

11.15  Praxisübung

12.15  mittagspause

13.00  ideen- und Anforderungsermittlung
 – ideengenerierung und Anforderungsermittlung
 – Grobbewertung der ideen und Anforderungen

13.30  Praxisübung

14.15  ideenanalyse und -bewertung
 – Bewertungsmethoden (quantitativ / qualitativ)
 – Qualitätsmanagementmethoden
 – risikomanagementmethoden
 – ermittlungstechniken
 – modellierungsmodelle uml / sysml-diagramme

14.45  Praxisübung 

15.30  Pause

15.45  Ideen- und Anforderungsspezifikation 
 – Anforderungsverifikation und Validierung
 – Anforderungsvereinbarung (Lastenheftdefinition)
 – Definition der Abnahmekriterien

16.30  Kontinuierliche Verbesserungen
 – steuerung der Prozess- und Anforderungsqualität 

mit kennzahlen / metriken
 – Bewertung der Prozessumsetzung im innovations- 

und Anforderungsmanagement mit dem 
innovations-requirements reifegradmodell (irr)

17.00  ende des seminars

S e m i n A r P r o G r A m m A n m e l d u n G

requirements engineering  
für ein besseres  
innovationsmanagement

montag, 6. mai 2012
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 Ja, ich möchte am seminar »requirements engineering 

für ein besseres innovationsmanagement« am 6. Mai 2013 

zum Beitrag von 650,– € teilnehmen.

titel

name *    Vorname *

Firma / institut *

Position

Abteilung

straße / Postfach *

PlZ / ort * 

ust-idnr. (außer Privatpersonen oder unternehmen ohne ust-idnr.) 

rechnungsadresse, falls abweichend

telefon *    Fax

e-mail * * daten erforderlich 

datum, unterschrift

die teilnehmerzahl ist begrenzt, Plätze werden nach der reihenfolge 
des eingangs der Anmeldungen vergeben. Wir bitten um Anmeldung 
bis zum 5. november 2012. 

ich bin damit einverstanden, dass meine persönlichen daten vom 
Veranstalter elektronisch gespeichert werden. die daten werden aus-
schließlich zur Veranstaltungsorganisation von Fraunhofer iPk und iWF 
der tu Berlin genutzt. des Weiteren stimme ich dem Abdruck meiner 
persönlichen daten im teilnehmerverzeichnis der Veranstaltung zu.

Bitte informieren sie mich über weitere Angebote des Fraunhofer 
iPk per e-mail, Post oder telefax.


